
  

Antragsteller: 
 

 

 

 

 

 

 Betrieb bzw. Name, Vorname  Telefon  

 Straße, Nr.  FAX  

 Ortsteil  E-Mail  

 PLZ, Wohnort; Unternehmenssitz    
 
 
Landkreis Oberhavel  
Fachbereich Umwelt, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Fachdienst Landwirtschaft Telefon: 03301 / 601674 
Adolf-Dechert-Straße 1 FAX: 03301 / 601660 
16515 Oranienburg 
 

Antrag auf Verschiebung der Ausbringungssperrfrist 
 
Hiermit beantrage ich eine Verschiebung der Sperrfrist gem. § 4 Abs. 5 DüV zur Ausbringung von 
Gülle, Jauche Geflügelkot und sonstigen Düngemitteln mit wesentlichen Gehalten an verfügbarem 
Stickstoff (entsprechend § 2 Nr. 11 DüV) unter Einhaltung der Gesamtsperrzeit bei Ackerland von 3 
Monaten und bei Grünland von 2,5 Monaten. 
 
Ausnahmebegründung: 
 
....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................... 
 
Beantragte Sperrzeit neu:  
Ackerland:   vom ............................... bis zum  ............................... 

Grünland:   vom ............................... bis zum  ............................... 

 
Folgende Bedingungen werden von mir eingehalten: 
1. In dem von mir beantragten Zeitraum erfolgt eine Ausbringung nur zu Winterraps, Wintergetreide, 

Feldgras und Grünland.  
2. Ich bin damit einverstanden, dass die zuständige Behörde Einblick in meine GAP-Gesamtflächen- 

und Nutzungsnachweise nehmen kann. Weiterhin bin ich damit einverstanden, dass der Fach-
dienst weitere Unterlagen zum Betrieb anfordern und meine Angaben vor Ort überprüfen kann.  

3. Alle übrigen Bestimmungen der Düngeverordnung vom 27.02.2007 (BGBl. Teil I vom 05.03.2007 
Seite 221), insbesondere die zur Nährstoffaufnahmefähigkeit der Böden und der sofortigen Ein-
arbeitung werden weiterhin eingehalten.  

 
 
 

(Ort, Datum)  (Unterschrift) 
 


